
Wir nehmen Stellung! 

Der Kirchengemeinderat der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Markus Hoheluft 

macht mit Corona möglich, was (gerade) geht.  

Unter Einhaltung der Coronamaßnahmen bleibt St. Markus ein Ort der Begegnung. 

Da St. Markus in den letzten Wochen als Treffpunkt für „Corona-Spaziergänge“ 
genannt wurde, möchte der Kirchengemeinderat unmissverständlich deutlich 
machen. 

 Wir befürworten die Impfung gegen das Corona-Virus. 

 Wir halten die Maßnahmen, die die Ausbreitung des Corona-Virus zu 
verhindern oder zu verlangsamen suchen, für angemessen. 

 Wir fühlen uns für vulnerable Gruppen (Senior*innen, Vorerkrankte, etc.) 
besonders verantwortlich. 

 Wir halten die Angebote für Jugendliche und Kinder unter den 
Coronabedingungen aufrecht. 

 Wir feiern Gottesdienst in verschiedenen Formen unter 0G oder 2G+ oder 3G. 
Je nach Anlass und zu erwartbarer Anzahl der Besucher*innen. 

 Wir vertrauen auf wissenschaftliche Erkenntnisse zur Ausbreitung der 
Pandemie und den möglichen Folgen einer Infektion/Erkrankung. Mögliche 
Nebenwirkungen einer Impfung sind selten. Die Gefahr an Corona zu 
erkranken, ist um ein Vielfaches höher.  

 Wir begrüßen jede Aufklärungskampagne zur Impfung, um die Impfquote zu 
erhöhen, auch um Maßnahmen/ Einschränkungen, wann immer möglich, so 
schnell es geht zurückzufahren.  

 Wir trauern um die Opfer der Pandemie. 

 Wir sind entsetzt, wenn sich Rechtsradikale und 
Verschwörungstheoretiker*innen unter Proteste mischen und 
demokratiefeindlich agieren. 

 Wir halten es für absolut notwendig, dass sich Menschen, die sich auf andere 
Informationsquellen beziehen und den Corona- Maßnahmen kritisch 
gegenüberstehen, sich von Rechtsradikalen und 
Verschwörungstheoretiker*innen öffentlich und unmittelbar distanzieren. 

 Wir machen den Diskurs transparent und diskutieren als mündige Christ*innen 
und Bürger*innen um das Beste.  

 

Uns leitet „Liebe deinen Nächsten wie Dich selbst“. Wir vertrauen darauf, dass 
Maßnahmen im besten Sinne gefällt werden. Wir wissen um die menschliche 
Begrenztheit und Fehlbarkeit in allem und beten in diesen Zeiten um Weisheit und 
Nachsicht im Miteinander. Möge Gott mit uns sein!   


